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Aktuelles am Himmel

Jupiter und
tiefer Mond
Mit Mühe setzt sich Venus
in der Abenddämmerung
im Westen in Szene, derweil

sich Mars und Saturn
von der abendlichen
Himmelsbühne endgültig
verabschieden. Mitte
August gibt auch Merkur
ein bescheidenes Gastspiel

nach Sonnenuntergang.

Nur Jupiter ist tief
über dem Südhorizont
auffällig hell zu sehen und
kriegt am 13. August
Besuch vom Mond.

Von Thomas Baer

Bedeckung der Plejaden durch den Mond
am 23. August 2008
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geholt werden. Schon am 4.
September zieht der Ringplanet von der
Erde aus gesehen etwas nördlich
«hinter» der Sonne durch und bleibt
damit am taghellen Himmel
unbeobachtbar. Auch der kurze Auftritt
Merkurs Mitte August, ist kaum die
Rede wert. Es lohnt sich, die
wesentlich optimalere Morgensicht¬

barkeit im Oktober abzuwarten.
Uranus und Neptun sind da schon
dankbarere Objekte, allerdings nur
mit leistungsstarken Teleskopen
auffindbar. So bleibt Jupiter der
einzig auffällige Planet am
Abendhimmel. In sehr geringer Höhe
kriecht er wie der zunehmende
Augustmond in flachem Tagbogen
über den südlichen Horizont. Am
13. August gegen 23 Uhr MESZ steht

der Dreiviertelmond rund 4Vz°

südöstlich von Jupiter,
am 23. August bedeckt

der Trabant die Pleja-
densterne.

Die Planeten haben im Spätsommer
eher bescheidene Auftritte am
Firmament. Venus schafft es nach
ihrer oberen Konjunktion (Begegnung)

mit der Sonne kaum, dem
Tagesgestirn zu entfliehen und so
wächst ihr östlicher Winkelabstand
nur gemächlich von 14° am Monats-
ersten auf 22° am Monatsletzten an.
Kein Wunder, sehen wir den
«Abendstern» nur kurz nach
Sonnenuntergang im Westen. Ähnliches

gilt auch für die beiden
Planeten Mars und
Saturn, welche langsam
von der Sonne ein-

* Deneb

Herkules
Schwan

Bärenhüter

Arktur*- Rasalhague

Schlangen-/
träger 1

Pegasus
Atair

Jungfrau
SteinbockWassermann

Schütze Skorpion,

Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte August 2008 gegen 21.45 Uhr MESZ
(Standort: Sternwarte Bülach)
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